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Vorwort

Liebe Mitglieder, 
geschätzte Sportfreunde, 
sehr geehrte Sponsoren und Unterstützer!

40 Jahren ist es her, dass im Jahr 1977 der Sportverein Grabern gegründet wurde. 
Einige von Ihnen können sich vielleicht noch daran an das Vereinsheim im alten 
Gemeindehaus, die Umkleidekabinen im Bauhof und an den alten Sportplatz er-
innern. Gute 20 Jahre später erfolgte 1998 der Beitritt zur Österreichischen Turn- 
und Sportunion und die gleichzeitige Umbenennung des Vereines in Sportunion 
Grabern – die SUG war geboren! 

Mehr über diese Erfolgsgeschichte erfahren sie unter  www.sugrabern.at

Nach 10-jähriger Obmannstätigkeit blicke ich voller Dankbarkeit und großer De-
mut zurück auf die viel zu schnell vergangene Zeit mit allen Höhen und Tiefen, 
wie das Leben leider oft spielt. Einen Nachruf an unseren unvergesslichen Weg-
begleiter und SUG-Urgestein Robert „Bertl“ Sevcik finden Sie im Blattinneren. 

Es ist heute aber auch Zeit „Danke“ zu sagen. Ich bedanke mich bei der Gemein-
de Grabern, vertreten durch unseren Bürgermeister samt Gemeinderäten, für 
die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. Ein weiterer großer Dank 
an dieser Stelle auch allen Sponsoren und Mitgliedern für die notwendige und 
wichtige finanzielle Unterstützung. Mein besonderer Dank gilt aber meinem Vor-
standsteam in der Sportunion Grabern samt Trainern und Spielern. Persönlich 
möchte ich unseren Jugendleiter Erich Rein erwähnen, welcher 16 Jahre seiner 
Freizeit ehrenamtlich als Jugendtrainer zur Verfügung gestellt hat. Danke für eu-
ren Einsatz und euer Engagement!

Wir brauchen mehr aktive Mitglieder mit sozialem Engagement. Sicher gibt es ei-
nige unter Ihnen, die sich angesprochen fühlen. Kontaktieren Sie uns, wir brau-
chen Sie – es gibt viel zu tun!  

Natürlich freut es uns besonders, Sie auch zukünftig wieder zahlreich bei unse-
ren Heimspielen zu begrüßen.

Ich wünsche uns allen für das Jahr 2017 alles Gute, vor allem Gesundheit und viel 
Glück und innerliche Zufriedenheit.

Mit sportlichen Grüßen, 
 

 
Georg Leeb, Obmann der SUG
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Nachruf

Im vergangenen Jahr wurde uns auf tragische 
Weise wieder einmal bewusst, wie unwich-
tig der Kampf nach Toren und Punkten dann 
letztendlich doch ist. Mit dem Ableben unseres 
Freundes Bertl Sevcik ging ein wichtiges Stück 
SUG verloren und der Verlust dieses gelieb-
ten Menschen wird leider nicht mehr auszu-
gleichen sein. Mit diesem Nachruf wollen wir 
noch ein Stück Erinnerung an Bertl festhalten, 
die vielen gemeinsamen und meist fröhlichen 
Stunden bleiben auf ewig unvergessen.

Seit der Vereinsgründung im Jahr 1998 war Bertl 
stets im Verein engagiert, anfangs am Spielfeld 
als genialer Techniker und Mittelfeld-Strate-
ge. Er glänzte bereits in unserem Einstiegs-
jahr in der 3. Klasse Hornerwald mit seiner 
Rückennummer 7 als legendärer Vorbereiter 
für seine Teamkollegen. In den Anfangsjahren 
der 2. Klasse übernahm Bertl dann die Kapi-
tänsbinde und führte Woche für Woche unser 
Team aufs Spielfeld. Bald war er auch bei den 
gegnerischen Mannschaften nicht nur als gu-
ter Fußballer und fairer Sportsmann bekannt, 
sondern auch als Kamerad, mit dem man nach 
Abpfiff gerne bei einem oder auch einmal 
mehr Bierchen das Spiel Revue passieren las-
sen konnte. Selbst eine zwischenzeitliche Me-
niskusverletzung konnte seinen Einsatz und 
sein Engagement nicht bremsen. Von Beginn 
an im Vorstand des Vereins tätig, übernahm 
Bertl bald auch das Amt des Kassiers, welches 
er bis zuletzt korrekt und verlässlich erfüllte. 
Legendär war hier auch sein Spargeist – Bertl 
war stets ein Verfechter (dieses Wort benützte 
er allzu gern) eines mehr als maßvollen Um-
gangs mit den Geldmitteln. So wurden, nach-
dem er zusätzlich die Funktion des Platzwartes 

übernommen hatte, zum Beispiel sämtliche 
Mähgeräte sowie der familieneigene Traktor 
mit nur einer einzigen Starterbatterie betrie-
ben. Bertl montierte hier lieber stetig um, als 
eine zweite Batterie anzuschaffen. 

Nach seiner aktiven Karriere begann eine wei-
tere Aufgabe, die er mit sehr viel Herz bis zum 
Schluss ausübte, nämlich jene des Nachwuch-
strainers. Er führte die anfänglichen SUG-Mi-
nis bis zur U14. Vom Schuhband-Binden, einer 
modernen kindgerechten Trainingsgestaltung 
über tröstende und falls erforderlich auch mal 
strenge Worte bis hin zum Dressen-Waschen 
war sich unser „Vati“ für keine Aufgabe zu scha-
de. 

Trotz der Vielzahl seiner Tätigkeiten im Verein 
war Robert immer positiv am Vereinsgesche-
hen beteiligt, die Mithilfe bei Vereinsfesten, 
Arbeitstagen und Renovierungstätigkeiten 
rund um die Vereinsanlage war für ihn stets 
selbstverständlich. Mit seinem allzu frühen 
Ableben hat der Verein und mit Bestimmtheit 
auch unsere Gemeinde eine wertvolle Stimme 
und verlässliche fleißige Hand verloren, sein 
großer Freundeskreis verlor einen geliebten 
und wertvollen Menschen.

In diesem Sinne enden wir hier mit den tröstli-
chen Worten seiner Trauerparte:

„Du bist nicht mehr da wo Du warst, 
aber Du bist überall, wo wir sind!“

Abpfiff von oben: Nachruf 
Robert „Bertl“ Sevcik
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Nachruf
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Wussten Sie?

Zahlen, Daten, Fakten

50.000
Der Verein hat in den letzten 5  Jahren rund 50.000,- 
Euro in die Erweiterung, Modernisierung und In-
standhaltung des Vereinsgebäudes sowie der Sport-
anlage investiert. Dies erfolgte zur Gänze ohne 
Zuschüsse der Gemeinde. So wurde zB. ein Geräteun-
terstand errichtet, der Kabinentrakt samt Sanitäran-
lagen komplett saniert, eine Fußboden-Heizung im 
Untergeschoss installiert und die Umzäunung am 
Trainingsplatz erneuert. Die hier angefallenen rund 
650 Arbeitsstunden wurden von Vereinsmitgliedern 
und freiwilligen Helfern erledigt.

Euro

20.000
Der Verein kümmert sich um die Pflege und Instandhaltung einer 
Gesamtfläche von ca. 20.000 m² das ganze Jahr. Für das Mähen der 
Spielfelder (ca. 11.500 m²) werden über 450 km auf dem Rasenmä-
her zurücklegt.

Quadrat-
meter

11.600
Den aktiven Mitgliedern und Kindern wurde im vergangen Jahr 
über 11.600 Stunden Freizeitgestaltung geboten.

Stunden
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Wussten Sie?

Zahlen, Daten, Fakten
2.000
Pro Jahr werden über 2.000 Garnituren Dressen gewaschen, 
dafür werden ca. 270 Waschmaschinengänge und hierfür über 
2.000 Meter Wäscheleine benötigt.

Garnituren 
Dressen

500
Für die Trainings- und Matchgestaltung 
müssen über 500 Termine jährlich geplant 
und umgesetzt werden.

Termine

11
Der Verein verfügt über 11 Trai-
ner, welche fast 1.500 Arbeits-
stunden unentgeltlich leisteten.

Trainer

100
Über 100 aktive Mitglieder (ohne Senioren) in 
6 Mannschaften gehen pro Jahr ihrem Hobby 
nach.

Mitglieder
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Mitgliederinformation

Nachdem wir seit Jahren die Mitgliedsbeiträge kaum erhöht haben (der VIP-Beitrag blieb z.B. seit 
2005 unverändert), sich aber in diesem Zeitraum natürlich sämtliche für den Verein anfallenden 
Kosten (Treibstoff, Versicherungsraten, Verbandsgebühren, Rohstoffpreise, etc.) jährlich erhöht 
haben, sehen wir uns mit Beginn des Jahres 2017 gezwungen, die Mitgliedsbeiträge teilweise 
entsprechend anzupassen. Die unten angeführten Preise gelten ab dem Kalenderjahr 2017.

Wir bitten diesbezüglich um Verständnis, zumal die Jahresbeiträge im Vergleich zu an-
deren Sportarten, Musikstunden, etc. weiterhin mehr als moderat sind. Die Beiträ-
ge für normale Mitgliedschaft bzw. Unterstützer bleibt weiter unverändert. 

Mitgliedsbeiträge 2017

Beiträge Nicht-Aktiv

Beiträge Aktiv

Die Bezahlung kann im Falle einer Haussammlung direkt bei einem Funktionär bzw. 
mit dem beiliegenden Erlagschein erfolgen – besonders dankbar wären wir im Sinne ei-
ner effizienteren Vereinsarbeit für die Erteilung eines Abbuchungsbeitrages (siehe For-
mular „Vereins-Mitgliedserklärung“)! Sollten Sie uns dankenswerterweise bereits in den 
Vorjahren einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, muss das Formular nicht neu aus-
gefüllt werden, die Buchung erfolgt automatisch mit dem angepassten Beitrag!

€ 15,-
Normale 

Mitgliedschaft

€ 75,- (70,-)

Herren

€ 25,-
Unterstützende 
Mitgliedschaft

€ 75,- (70,-)

Nachwuchs- 
spieler

€ 90,-
V. I. P. *

€ 110,- (100,-)

Nachwuchsspieler „Familie“ 
(für 2 oder mehr aktive Kinder/Fam.)

€ 120,-
Golden-V. I. P. *

*	 VIP-Mitgliedschaft: Freier Eintritt + Gratisgetränk pro Heimspiel inkludiert 
	 Golden-VIP: zusätzlich zu den VIP-Konditionen Einladung zur Weihnachtsfeier

Beiträge in Klammer nur gültig in Verbindung mit Abbuchungsauftrag! 
Wir ersuchen Sie, uns im Sinne einer effizienten Vereinsarbeit einen 
Abbuchungsauftrag zu erteilen.
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Nachwuchs

Die Philosophie der Sportunion Grabern ist es, 
vielen jungen Kindern die Möglichkeit zu bie-
ten, die Lust und Freude am Fußball zu zeigen.

Im Sommer 2016 wurde die Ankündigung eines 
Probetrainings in den lokalen Medien gestar-
tet. Die Mitteilung verbreitete sich rasant und 
die Nachfrage war nicht nur in Schöngrabern 
groß, sondern auch aus den umliegenden Ort-
schaften besuchten uns viele Kinder mit ihren 
Eltern.So durften Trainer Christian Ohnesor-
gen und sein Co-Trainer Roland Schaffer am 
Tag des Kennenlernens mehr als 35 (!!) Kinder 

begrüßen. Im Vordergrund der Trainingsein-
heiten, die alle am Samstagvormittag statt-
fanden, standen die Steigerung des eigenen 
Bewegungskönnens, die Verbesserung des Ball-
gefühls, das Knüpfen von Kontakten zu Gleich-
altrigen und das Erleben von Spaß und Freude 
am Fußballspielen. Das zahlreiche Erscheinen 
der Kinder motivierte die Verantwortlichen der 
SUG Minis derart, dass die Trainingseinheiten 
ab dem Spätherbst in der Turnhalle in Mitter-
grabern fortgesetzt wurden. Die beiden Trainer 
hoffen auf ein gutes Jahr 2017. 

SUG Nachwuchsarbeit
Als noch sehr junger Verein (Meisterschaftsbetrieb seit 1998), sind wir 
im Bereich der Nachwuchsarbeit schon ganz gut unterwegs und auch 
sehr zufrieden. Derzeit treten wir in der JHG Nordwest mit 3 Mann-
schaften zum Meisterschaftsbetrieb an: U 15 (Jhg. 2002-2004), U 12 
(Jhg. 2005-2007), U 9 (Jhg 2008 – 2010), SUG Minis (Jhg. 2011 und jün-
ger)

Kader U 9
Niklas Kaspar, Isabell Ludwigsdorff, Lukas Schießwoh, Lea Fabinger, Julia Schießwohl, Raffael 
Fabinger, Larissa Dziric, Tobia Aigner, Dominik Loderer, Katharina Widhalm, Bernhard We-
ninger, Tobias Edelmüller, Martin Angenbauer

Trainer: Rainer Seidl und Christopher Wolf
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Nachwuchs

Nach dem Aufstieg im Sommer ins MPO muss-
ten wir uns ordentlich steigern, um den Klasse-
nerhalt zu schaffen, was uns mit Geschick und 
Effizienz auch gelungen ist.

Am schönsten zu beobachten ist, wie sich die 
Kids ständig weiterentwickeln und von Jahr zu 
Jahr besser und stärker werden.

U 12
Trotz des ganzen sportlichen Ehrgeizes steht 
nach wie vor der Spaß und die Freude am Fuß-
ball im Vordergrund.

Die U 12 belegte in der vergangen Herbstsaison 
im Mittleren Play Off den guten 3. Rang.

Peter Schießwohl 
Helmut Landrichter 

(Trainer U 12)

Kader
Berger Mathea, Landrichter Jonas, Dolezal Alexander, Marschalek Sandro, Donner Michael, 
Schießwohl Felix, Hacker Fabian, Schittler Katharina, Hofbauer Benjamin, Schwayer Marco, 
Hofbauer Niklas, Seidl Marcel, Huber Leon, Zauner Tobias, Kovarik Tobias

Trainer: Peter Schießwohl und Helmut Landrichter

Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1. NSG Gars/Kamp 10 10 0 0 62:8 54 30
2. Ziersdorf 10 7 0 3 26:18 8 21
3. Grabern 10 3 3 4 16:28 -12 12
4. Langenzersdorf B 10 2 3 5 15:19 -4 9
5. Bisamberg 10 2 2 6 7:23 -16 8
6. Göllersdorf 10 1 2 7 8:38 -30 5
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Nachwuchs

Das Jahr 2016 war geprägt vom plötzlichen Tod 
des U 15 Trainers Robert Sevcik. Roland Ort-
ner übernahm dann das Traineramt, wobei 
das Sportliche ganz schnell in den Hintergrund 
rückte. Er versuchte das tragische Ereignis mit 
den Jungs physisch als auch psychisch zu ver-
arbeiten.

Im Juli 2016 übernahm dann Manuel Ohnesor-
gen den Trainerposten der U 15.

U 15
Gegen starke Gegner gab es sportlich wenig zu 
holen. Jedoch sind die Burschen sehr motiviert 
und entwickeln sich stets weiter.

Manuel Ohnesorgen 
Roland Ortner 
(Trainer U 15)

Kader
Berger Felix, Reif Marcel, Binder Felix, Rein David, Finda Alexander				  
Sauberer Simon, Hager Alexander, Schauer Tobias, Kempis Johannes, Stemberger Jonas, Klu-
cky Florian, Unhaller Fabian, Kubica Alexander, Weber Christian, Kubica Maximilian, Weber 
Nico, Ludwigsdorff Johannes, Zwiauer Justin, Peller Philip

Trainer: Manuel Ohnesorgen und Roland Ortner

Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1. Langenzersdorf 7 7 0 0 56:2 54 21
2. NSG Leobendorf 7 6 0 1 72:11 61 18
3. NSG Wullersdorf B 7 4 1 2 44:22 22 13
4. NSG Korneuburg 7 3 2 2 41:23 18 11
5. NSG Absdorf 7 3 1 3 29:21 8 10
6. Stockerau 7 2 0 5 7:70 -63 6
7. Grabern 7 1 0 6 12:35 -22 3
8. NSG Großmugl 7 0 0 7 2:79 -77 0
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Reserve

In der aktuellen Saison überwintert unsere 
Reserve mit 21 Punkten auf dem vierten Rang. 
Da mit Fallbach, Altruppersdorf und Eintracht 
Pulkautal drei Mannschaften mit je 25 Punkten 
gleichauf in Front liegen, ist die Meisterschaft 
der Reserven spannend wie schon lange nicht 
mehr.

Jedoch hat sich zwischen diesen beiden Bilan-
zen in unserer Reserve einiges getan. In der 
Sommerpause wurde unsere ohnehin schon 
sehr junge Mannschaft weiter verjüngt. Vie-
le hungrige Talente aus der letztjährigen U 17 
sind neu zur Mannschaft gestoßen und gaben 
dem „Kampf ums Leiberl“ positive Impulse. Da-
niel Arbes wurde zudem im Laufe des Herbstes 
zum Torhüter umgeschult, um neben Clemens 
Kurtschak auf einen zweiten Spieler auf dieser 
Position zurückgreifen zu können. Sein positi-
ver Höhepunkt war sicher der gehaltene Elfer 
im Derby gegen Guntersdorf.

Aufgrund der guten Trainingsbeteiligung und 
Kadergröße bereitete den Betreuern Thomas 
Niedermayer und Stephan Schwayer, sowie 
Trainer Christian Ohnesorgen nicht nur einmal 

die Bekanntgabe des Kaders Kopfzerbrechen. 
Andere Mannschaften müssen hingegen re-
gelmäßig darum bangen, überhaupt elf Spieler 
stellen zu können.

Der Start in die neue Saison verlief leider nicht 
ganz nach Wunsch. Man merkte hier stark, 
dass sich die Mannschaft erst finden musste 
und auch der Umstieg vom Jugend- in den Er-
wachsenenbereich dauerte bei einigen unserer 
ehemaligen Nachwuchsspieler etwas länger. So 
setzte es in den ersten drei Spielen ebenso viele 
Niederlagen gegen Wildendürnbach, Hanfthal 
und Altruppersdorf. Neben der Umstellung traf 
man zu Saisonbeginn auch noch auf eher stär-
kere Teams. Nach vier Siegen in Serie musste 
man sich dann nur noch auswärts in Asparn 
geschlagen geben. Von Spiel zu Spiel war eine 
positive Entwicklung zu erkennen und der ein 
oder andere ehemalige U 17-Spieler wurde mit 
Toren zum Matchwinner.

Zum Höhepunkt der abgelaufenen Herbstsai-
son zählt mit Sicherheit der knappe 2:3 Aus-
wärtserfolg der vorletzten Runde beim dama-
ligen Tabellenführer Eintracht Pulkautal. In 

Platz 3 für unsere Reserve 
(wieder) in Reichweite
Vor einem Jahr, in der letzten Ausgabe der SUG News, zogen wir eine 
ähnliche Bilanz über die abgelaufene Herbstmeisterschaft unserer 
Reserve. Platz 3 war auch im vergangenen Jahr für unsere Reserve in 
Reichweite, wobei man sich schlussendlich mit dem fünften Endrang 
begnügen musste. Auf den dritten Platz fehlten zum Abschluss der 
Saison nur drei Punkte.
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Reserve

einer hochklassigen und spannenden Partie 
sorgte Ruben Abasolo in der Schlussminute für 
den umjubelten und verdienten Siegestreffer. 

Gleich 14 verschiedene Spieler konnten sich in 
die Torschützenliste eintragen. Auch dies spie-
gelt die aktuelle Ausgeglichenheit unserer Re-
serve wieder.

Aufgrund der Auslosung müssen die Jungs 
rund um Routinier Stephan Schwayer und die 
Führungsspieler Dominic Krötz und Bernhard 
Zeller im Frühjahr von Beginn an ihre Leistung 

abrufen. Dann ist sicher auch noch eine Rang-
verbesserung möglich, da ja die ersten fünf in 
der Tabelle knapp zusammen liegen. Die ers-
ten drei Spiele können hier sicher bereits für 
eine Vorentscheidung im Kampf um die vorde-
ren Plätze sorgen.

(Ernst Semmelmeyer)

Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1. Fallbach 11 8 1 2 63:19 44 25
2. Altruppersdorf 11 8 1 2 37:13 24 25
3. Eintracht Pulkautal 11 8 1 2 42:21 21 25
4. SU Grabern 11 7 0 4 41:18 23 21
5. Wildendürnbach 11 6 2 3 48:23 25 20
6. Hanfthal 11 5 1 4 40:33 7 16
7. Asparn/Zaya 11 4 2 5 23:32 -9 16
8. Hadres/M. 11 2 5 4 27:34 -7 11
9. Haugsdorf 11 2 3 5 18:31 -13 9
10. Guntersdorf 11 2 1 6 12:25 -13 7
11. Eggendorf/Thale * 11 2 1 8 19:58 -39 7
12. Großkadolz * 11 1 0 10 17:80 -63 3

* Rückreihung bei Punktegleichheit (strafbeglaubigte Spiele)
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Kampfmannschaft

In der Sommerpause wurde man deshalb am 
Transfermarkt aktiv, mit dem Ziel den vorhan-
denen Kader breiter aufzustellen. Mit Mario 
Flexer und Nikolas Dolezal holte man zwei 
ehemalige Nachwuchsspieler zurück nach Gra-
bern. Zuletzt waren sie in Heldenberg aktiv. 
Christoph Malek und Juri Makovicky wechsel-
ten ebenfalls von Heldenberg zu unserer Elf. 
Torjäger Ismar Karic hat uns hingegen in der 
Sommerpause verlassen und spielte im Herbst 
für Nappersdorf. Für ihn kam Josef Strombach 
aus Wullersdorf neu zur Mannschaft.

Bekanntlich eignet sich die Sommervorberei-
tung im Amateurbereich nicht wirklich um 
neue Spieler zu integrieren oder neue takti-
sche Varianten zu erarbeiten, da den Trainern 
urlaubsbedingt selten der gesamte Kader zur 
Verfügung steht. Trotzdem wurden die Neuzu-
gänge schnell in unsere Mannschaft aufgenom-
men und unser Trainer Christian Ohnesorgen 
profitierte von einer überdurchschnittlichen 
Trainingsbeteiligung.

Nach einem guten Start hatte unsere Elf nach 
fünf Runden neun Punkte zu Buche stehen. Da-
nach schlitterte man aber in eine Abwärtsspi-
rale und konnte in den darauffolgenden sechs 
Spielen nur mehr zwei Remis einfahren. „Der 
Negativlauf ist dann leider immer mehr zur 
Kopfsache geworden“, führte unser Trainer 

nach dem Saisonende aus. „Wir haben eine jun-
ge Mannschaft. Für so eine unerfahrene Trup-
pe ist es dann noch schwieriger, mit so einer Si-
tuation umzugehen.“ Des Weiteren hatten wir 
auch immer wieder mit einigen verletzten Spie-
lern zu kämpfen. So musste man beispielswei-
se auf Manuel Ohnesorgen und Johannes Zeller 
für den Großteil der Hinrunde verzichten.

In Wildendürnbach und Fallbach musste man 
sich in torreichen Begegnungen jeweils mit 
4:3 geschlagen geben. In beiden Spielen hatte 
man zudem in der Nachspielzeit den Ausgleich 
in einer Eins-gegen-Eins Situation am Fuß. In 
Asparn und Pfaffendorf lief man stattdessen in 
ein Debakel und fing sich jeweils sieben Gegen-
treffer ein. Somit beendete man die Herbstsai-
son mit elf Zählern auf dem achten Tabellen-
rang. Realistisch gesehen ist im Frühjahr wohl 
nicht mehr als eine Verbesserung auf den 7. 
Platz möglich, da der Abstand zu den vorderen 
Rängen schon zu groß ist.

Highlight der abgelaufenen Halbsaison war si-
cherlich das Derby gegen den SC Guntersdorf. 
Gegen den letztjährigen Landesligisten erzielte 
Dominik Schwabl vor einer Traumkulisse kurz 
nach der Pause den Anschlusstreffer zum 1:2. 
Schlussendlich unterlag man dem Titelkandi-
daten 1:4.

Mit Motivation, Kampfgeist 
und Fleiß ins Frühjahr
Im abgelaufenen Frühjahr holte man nur 10 Punkte. Von den elf Meis-
terschaftsspielen konnten nur zwei gewonnen werden. Schlussend-
lich belegte man mit 26 Punkten den siebenten Tabellenplatz.
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Kampfmannschaft

Was den Kader der Kampfmannschaft betrifft, 
sind in der Winterpause keine großen Verän-
derungen geplant. Wenn wieder alle Spieler fit 
sind, kann man im Frühjahr sicher die „Gro-
ßen“ ärgern. Dass die Mannschaft motiviert 
bei der Sache ist, zeigt die Tatsache, dass auch 
nach Beendigung der Meisterschaft bis zum 

Wintereinbruch auf freiwilliger Basis fleißig 
trainiert wurde. Mit etwas Spielglück sollte es 
auch möglich sein mehr Punkte als im Herbst 
einzufahren.

(Ernst Semmelmeyer)

Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1. Asparn/Zaya 11 9 1 1 47:6 41 28
2. Guntersdorf 11 9 0 2 51:13 38 27
3. Wildendürnbach 11 8 0 3 43:17 26 24
4. Hanfthal 11 8 0 3 34:20 14 24
5. Altruppersdorf 11 7 1 3 33:17 16 22
6. Fallbach 11 6 0 5 35:24 11 18
7. Hadres/M. 11 4 2 5 25:28 -3 14
8. SU Grabern 11 3 2 6 21:34 -13 11
9. Eintracht Pulkautal 11 3 2 6 19:36 -17 11
10. Eggendorf/Thale 11 2 2 7 15:47 -32 8
11. Großkadolz 11 1 0 10 18:57 -39 3
12. Haugsdorf 11 0 2 9 11:53 -42 2
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VIP Mitglieder

Dungl Gerhard Golden-VIP 2016
Herzog Martin Golden-VIP 2016
Hofstetter Hubert sen. Golden-VIP 2016
Köllner Robert Golden-VIP 2016
Landrichter Helmut Golden-VIP 2016
Leeb Georg jun. Golden-VIP 2016
Leeb Josef Golden-VIP 2016
Mattes Stephan Golden-VIP 2016
Polster Karl Mag. Golden-VIP 2015
Schreiber Johann Golden-VIP 2016
Schreiber Werner Golden-VIP 2016
Semmelmeyer Ernst jun. Golden-VIP 2016
Sevcik Robert Golden-VIP 2016
Wiehart Erich Golden-VIP 2016
Arbes Ernst VIP-2016
Bauer Norbert VIP-2016
Dick Leopold VIP-2016
Hack Fam. VIP-2016
Herzog Gabriele VIP-2016
Hofmann Alfred VIP-2016
Hofstetter Hubert jun. VIP-2016
Leeb Georg sen. VIP-2016
Mattes Ignaz jun. VIP-2016
Ohnesorgen Christian VIP-2016
Petschenig Franz VIP-2016
Rein Erich jun. VIP-2016
Rein Erich sen. VIP-2016
Schaffer Robert VIP-2016
Schall Werner VIP-2016
Schindler Roman VIP-2016
Schmid Josef VIP-2016
Semmelmeyer Ernst sen. VIP-2016
Urban Christian VIP-2016
Wolf Franz VIP-2015
Zeller Josef VIP-2015
Zeller Johannes VIP-2015

VIP Mitglieder 2016
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Ballspenden und Patronanzen

Die Sportunion Grabern dankt allen nachstehenden Personen und 
Firmen, die durch Ballspenden und Übernahme von Spielpatronan-
zen den Verein unterstützt haben:

•	 Bäckerei Bernd Hartner 
•	 Josef Blihall, Gemeinderat Mittergrabern
•	 Petra Eva Grüneis, Gemeinderätin Windpassing
•	 Christian Häusler, Gemeinderat Obergrabern
•	 Richard Hogl, Landtagsabgeordneter
•	 Wilhelm Hogl, Gemeinderat Mittergrabern
•	 Alois Hörker, Gemeinderat Obergrabern
•	 Friedrich Kamptner, Gemeinderat Mittergrabern 
•	 Tempel Entertainment Christoph Köck, Hollabrunn
•	 Ing. Herbert Leeb, Bürgermeister, Schöngrabern
•	 Franz Satzinger, Gemeinderat Schöngrabern
•	 Michael Semmelmeyer, Gemeinderat Schöngrabern
•	 Stone4You, Hollabrunn
•	 Herbert Wittmann, Gemeinderat Obergrabern
•	 Weingut Burger, Kalladorf

Ballspenden und 
Patronanzen im Jahr 2016



18   •   100% Schwarz-Gelb

Ballspenden und Patronanzen
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Ballspenden und Patronanzen



Unsere Werbebandenpartner
stone4you - Stein zum Anfassen

2020 Hollabrunn
Werbetechnik SanMarco

2020 Hollabrunn

Erdbau und Baustoff e Halbemer
2020 Obergrabern

ÖBAU Fetter/Hagebau
2020 Hollabrunn

Sanitär & Heizungstechnik Seifried
2020 Hollabrunn

Optiker Emmerich Lang
2020 Hollabrunn

Würstelsiederei Androsch
2020 Mittergrabern

Dachdeckerei Alois Jecho
2020 Hollabrunn

Büro-Organisation Brunner
2020 Schöngrabern

Elektro & Gastrosysteme Redl
2020 Hollabrunn

Blanco Küchentechnik GmbH
1210 Wien

SMK Immo Treuhand GmbH
2020 Hollabrunn

Raiff eisenbank Hollabrunn
2020 Hollabrunn

Unser Lagerhaus
2020 Hollabrunn

Parkett-Boden-Profi  Schall
2020 Schöngrabern

Zimmerei/Holzhandel Josef Floh
2020 Schöngrabern

Getränkeservice Pochop
2125 Bogenneusiedl

Peter Max VertriebsgesmbH
2000 Stockerau

Cor Terra
2020 Hollabrunn

Bäckerei Hartner
2020 Schöngrabern

Elektro Piglmaier
2020 Hollabrunn

Installateur Straka
2020 Hollabrunn

Impressum
„100% Schwarz-Gelb“ ist die Vereinszeitung der Sportunion Grabern
und erscheint immer zu Beginn eines Jahres, ergänzt durch 
den Falter „SUG-Aktuell“ im Sommer.

Ausgabe 18 - 2017
Layout & Design: Bernhard Zeller, @bhdzllr
Icons: MadeByOliver, Elias Bikbulato, Lyolya und Freepik (fl aticon.com)

Sportunion Grabern im Jänner 2017 – www.sugrabern.at

Produziert mit freundlicher
Unterstützung von stone4you.


